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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, 3304, Verlags- Herstellungs- und  
Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Nummer 9 – 21. Jahrgang 
November 2010 

Leopoldifeier 13.11.2010 
Seniorenbund St. Georgen/Y. 
 
Heimatabend 15.11.2010 
Dorferneuerungsv. u. Gemeinde 
 
Jugendmesse 21.11.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Buchausstellung 21. - 28. 
Pfarre St. Georgen/Y. 11.2010 
 
Rorate-Messe 1.12.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
30. Christkindlmarkt 5.12.2010 
DEV PG Christkindlmarkt 
 
Nikolausaktion 5.12.2010 
JVP Krahof 6.12.2010 
 
Nikolausfeier 6.12.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Adventwanderung 8.12.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. Surf-Tipp 

Auf der Gemeindehomepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at finden 
unter „News“ auch überregionales Informationen oder unter 
„Schwarzes Brett“ Kundmachungen der Gemeinde sowie des Landes 
und auch des Bundes. 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Beim Wettbewerb „Vereinsfreundlichste Gemeinde“ siegte unsere Ge-
meinde im Bez. Amstetten. Die Auswahl der Preisträger erfolgte durch 
eine unabhängige Jury. Dabei spannte sich der Bogen der Unterstüt-
zungen durch die Gemeinden von „Kostenloser Nutzung von Bauhof-
geräten, Koordination von Veranstaltungen“ bis zu „Verleihung von 
Ehrennadeln in Gold, Silber und Bronze an Vereinsfunktionäre“ und 
„Spezielle Jugendförderung in Musik- und Sportvereinen“. 

„Viele Bereiche unseres Zusammenlebens funktionieren nur deshalb, 
weil es viele Bürgerinnen und Bürger gibt, die mehr tun als sie müss-
ten – und das freiwillig, unbezahlt und zum Wohl anderer“ so Mag. 
Wolfgang Sobotka, der stellvertretend für LH Dr. Erwin Pröll, unserer 
Gemeinde gratulierte. 

Auszeichnung für unsere Gemeinde 
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Dieser Vortrag will unter anderem Ihnen helfen: 
 Die Wichtigkeit der Kommunikation zu erkennen = Schlüssel für Erfolg 
 Die Einflussfaktoren auf Kommunikation zu erkennen und besser auszunützen 
 Eigene Einstellungen und das eigene Verhalten zu hinterfragen 
 Beim Umgang mit Konflikten 

 
Vortragende  

Josef Hörndler Bezirksschulinspektor 
Markus Hörndler Consulting e.U., Unternehmensberater im Personalbereich 

 

Eintritt:  6,00 € 

„Kommunikationsvortrag“ 
Eine Kombination zwischen einer interessanten Abendgestaltung  

und einer persönlichen Weiterentwicklung 

 
Dienstag, 23. November 2010 

Beginn:  19.30 Uhr  
Ort: Ybbstalhof, Hart 

                            Körperlich aktiv bleiben, Spaß an der Bewegung des  
    eigenen Körpers beim wöchentlichen 

Seniorenturnen 
 

 

Spezielles Training für Herz-Kreislauf, Wirbelsäule, Osteoporose usw. mit Fitlehrwartin Elisabeth Gangl. 

11 Einheiten (jeweils 1 Stunde). Kosten: € 25,— /Person. 

Jeden Donnerstag 
jeweils um 15.00 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule 

Einladung 
zum 6. Gesundheitsstammtisch 

 

 
 

Mit zündenden Ideen und ziel führenden Aktivitäten kann man sehr viel für das Wohlbefinden  
und für die Gesundheit der Gemeindebürger von St. Georgen/Y. beitragen.  
 
Wir sind ein offener Arbeitskreis und freuen uns über jeden, der bei uns mitarbeiten und seine  
Ideen einbringen möchte. 

Dienstag, 16. November 2010 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses 
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Bringen Sie Ihre Ideen ein und gestalten auch Sie die Zukunft von St. Georgen mit! 

Zukunftsworkshop 

St. Georgen am Ybbsfelde 

Teil 2 
Donnerstag  -  25. November 2010  -  19.00 Uhr 

Gasthaus Teufel, St. Georg`s Stub`n 
 

 
Wir gestalten unsere Zukunft gemeinsam! 

 
 

Aufgrund der erarbeiteten Vorschläge und Zukunftsprojekte wollen 
wir alle gemeinsam ein Leitbild zur zukünftigen Entwicklung 
unserer Gemeinde erstellen. 
 
Da bei dieser Veranstaltung bereits wichtige Schritte und Ideen für 

die Zukunft unserer Gemeinde gesetzt werden, bitten wir alle 

Interessierten verlässlich zu kommen. 

 

Besuch am 1. Teil des Workshops ist nicht Voraussetzung. 
 

Jede Meinung ist WICHTIG 
Eure Ideen und eure Mitarbeit ist unser größtes Kapital 

 

 

 Liselotte Kashofer Ing. Wolfgang Sattler Mag. Christian Mitterlehner 
 Bürgermeisterin Obmann Dorferneuerung Regionalbetreuer Dorferneuerung 
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